
 
   

 

 

„I have always felt that the true text-book for the pupil is his teacher.“ (Mahatma Gandhi). Einen Beitrag dazu können Vorleser*innen 

leisten. Sie geben den Texten Gesicht und Stimme, sie wecken Emotionen und lassen ihre Zuhörer*innen tief eintauchen in die Welt der 

Literatur. Hierauf setzt auch der Bundesweite Vorlesetag, mit dem das Interesse an Geschichten und am Lesen bei möglichst vielen 

Schülern*innen frühzeitig geweckt werden soll. Am 18. November 2022 fand der Bundesweite Vorlesetag bereits zum 19. Mal statt. Im 

Fach Englisch nahm die Klasse 10f auch in diesem Schuljahr am Aktionstag teil. Durch den Einblick in die englischsprachige Lektüre „The 

Seventh Test“ von Ayeesha Menon and John Dryden setzten sich die Schüler*innen kritisch mit Denkweisen, Vorurteilen und Klischees 

auseinander und konnten durch die Protagonistin Sapna Sinha, die als Verkäuferin in einem Elektrofachgeschäft in Delhi arbeitet, Einblicke 

in andere Sicht- und Lebensweisen gewinnen. Eines Tages betritt einer der reichsten Männer Indiens das Geschäft und bietet Sapna an, 

Geschäftsführerin seines Firmenimperiums zu werden - unter 

einer Bedingung: Sie muss sich sieben Prüfungen unterziehen. 

Sapna glaubt an eine Falle und schlägt das Angebot entrüstet aus. 

Doch die finanziellen Umstände ihrer Familie zwingen sie dazu, 

doch auf das Angebot einzugehen. Am Ende des Aktionstages 

konnte geklärt werden, ob Sapna diesem Mann vertrauen konnte 

oder er sich nur ein Spiel mit ihr erlaubte. Durch das Zuhören 

konnten sich die Teilnehmenden bewusst in die Perspektive 

fremdkultureller Protagonisten*innen hineinversetzen, um 

letztlich Alltagssituationen toleranter und kulturell sensibler zu 

begegnen. 

 

S. Özdemir, SemR 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


